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Forderungen im Zusammenhang mit der Sanierung kommunaler Gebaude

Diese Zusammenfassung der Forderrichtlinien wurde mit gré3ter Sorgfalt erstellt und dient zu Informationszwecken.

Eine dauerhafte Gewahr fur die Richtigkeit, Vollstandigkeit und Aktualitéat der darin enthaltenen Informationen kann nicht dbernommen werden.
Informieren Sie sich auf jeden Fall vor der Realisierung einer MalRnahme rechtzeitig Gber die vollstdndigen Richtlinien.

Unser Forderberater Herr Obermaier unterstitzt Sie bei der Suche nach den mdglichen Férderungen und Zuschissen.

In direkter Abstimmung mit Ihnen erarbeitet er bei Bedarf Ihren Férderantrag bis zur Einreichung bzw. Unterschriftsreife.

Zum Abschluss des Vorhabens erstellen wir die notwendigen Verwendungsnachweise und Bestatigungen, damit die Auszahlung der Férderung an
Ihre Kommune erfolgen kann. Sie erreichen ihn unter der Telefonnummer 0831/960286-83 oder obermaier@eza-allgaeu.de

Generell empfehlen wir geplante MaBnahmen im Bereich des Klimaschutzes mit den entsprechenden Stellen bei der Bezirksregierung und dem Amt fur landliche
Entwicklung friihzeitig zu besprechen und nach finanzieller Unterstiitzung abzufragen. Im Folgenden geben wir eine Ubersicht Giber die wichtigsten
Fordermdglichkeiten fir Ihr geplantes Projekt.


mailto:obermaier@eza-allgaeu.de

EUR®PEAN
ENERGY — - y
AWARD 3= @0

Landkreis Ssde=ne) ©

o L]

Dl"lngen Energie- und

a.d.Donau Umweltzentrum Allgau
Inhalt
1] 0T L TSP PP PP PTP PPN 2
Energieberatung Nichtwohngebaude, ANIAGEN UNG SYSIEIME .......ooiiiiiiiiiiiii oottt et e e e e et st e e e e e s s st bbbt et e e e e s sa s bbb et ee e e e e s s sa b b et e e e e e e s sa bbb et e e e e e e s e aas b bbb e e e e e e s e ansbbbeeeeaeensannbbbnees 3
Bundesforderung effiziente GEDAUGE (BEG) ........c..uuiiiiiiiiiiiiiiiiiie sttt ettt e e e s sttt et e e e e s s st ab e eeeeeeessaa s b b et et e e e e e s s s bt e e ee e e e e e s Re b be e e e e e e e e e s s b b e e e e e e e e e e nn b b eeee e e e e e e annbbbeeeeaeensannsbanees 4
SF= a1 (0 o T A ol a1V o] gl g e T=T o =T Lo [P T TP UPPPPPPRRN 4
Zuschuss fur Umsetzung von MaZnahmen nach KOMMKIIMAFOR .........ooiiiiiiiiiiii oot e sttt e e e s e bttt e e e e s oo bbb ettt e e e e s s ab b b et e e e e e e s s abb b b e e e e e e e e saanbbbeeeeaessaannbbeneeeaennas 5
BEG EINzelmalnahmeEn (BEG EIM) ... ... ittt ettt e oo s ettt et e e e e 4o kbbb ettt e e e o4 s s bR b e et e e e e e 44 a R b be e e e e e e a4 4R bbb et e e oo e a4 4R R R b e e e et oo o4 oAb R b e e et e e e e e e e R R R ee e et e e e e e e abbee e e e e e e e aannraeee s 6
2]l e Y I o T AW oo E{o] o111 0 41T 10 o[ [P UPPTP PP 6
BEG EM -HeIZUNQGSANIAGEN "BIOMESSE"......ce it iiiiiiiiiieei et iiit ettt e oo ettt et e oo s ettt e e et e e e e s s ab bt e et e e e e e s s s s et e e e e e e e e s o m R b be e e e e e e e e o as b b et e e e e e e s 4 Ra b b e e e e e e e e 44 ab bbb e e e e e e e e e aanb b ee e e e e e e e s annbbe e e e e e e e e sannnbnnee s 7
2]l e Y I o TP AW [ [o EF= L] P To =T g IS T =Tt g =T 0 T[T PP UPPT PP 8
2] e Y I o oY AW [ o £T= LT F= Vo =T T VAV = Uy 41T o 18] ] o =T o PSP PO 9
(2] S e Y I o oY AW [ o EY= LT F= Vo =T T Y4 o1 e =T 0 [ o =T o SRR 10
BEG EM -Heizungsanlagen "Gas-Brennwertheizungen® (RENEWADIE REAAY) ........cuiiiiiiiiiiiiiii et e e e e e st e e e e e e s s bbb e ee e e e e e s s s et b et e e e e e e s snssbbaeeeeeessansbanees 11
BEG EM -Heizungsanlagen "GebaudenetZ UNGA ANSCRIUSS” ..........ooiiiiiiiiiiiiiiiiie ettt e sttt e e e s st e e e e e e s sa bbb e eeeeee e s s s e bbeeeeee e e s e sabaseeeeee e s s s e b beeeeeeeesassbbaeneeeeessnsbenees 12
KfW-Erneuerbare ENergien - PreMUUM (2717281 ......ouiiiiiiiiiiiiiee e e e eiiitiette e e e e e sttt eee e e e e s s tbaeeeeeeea s s ssse e aeeaeaasassseseeeeeaeas s ss s eeeeeeee e s s s sbeeeeeeeeesanssbeeeeeeeeesans s baeeeeeeeesassbbaeeeeeeessnsbenens 13
Einzelzuschisse Uber Kommunalrichtlinie der Nationalen KIimasChUZINItIAtIVE (INKI) ......uuiiiiiioiiiiiiiee sttt e e e e e e e e s st e e e e e e e s ss bbb e e e e e e e s assbbaeeeaeeesannsreaees 14
2T leT (=g g[S = o | PP PRTTT T 15

Energetische Stadtsanierung — Quartierskonzepte UNd SANIEIUNGSIMBNAGEN .......cccuiurrttairrete ettt e sttt e e rs et e s s et e st re e e e st e e e s s s et e e s s r et e e s s e et e s ar e et e s asre e e e ssre e e s s nee e e s s reeeesnreeennarees 16



LUl\wl:CAl\j
ENERGY
AWARD

Energieberatung Nichtwohngebaude, Anlagen und Systeme

Landkreis

Dillingen

a.d.Donau

Energie- und
Umweltzentrum Allgau

Was wird geférdert

Wie wird gefordert

zu beachten

Modul 1: Energieaudit DIN EN 16247

Verfahren zur Erlangung ausreichender Informationen tber das
bestehende Energieverbrauchsprofil eines Gebaudes oder
-gruppe, zur Ermittlung und Quantifizierung maoglicher
wirtschaftlichen Energieeinsparungen.

Modul 2: Energieberatung DIN V 18599

Ein forderfahiges energetisches Sanierungskonzept

* Schritt fur Schritt Gber l&Angeren Zeitraum (Sanierungsfahrplan)
oder

* umfassende Sanierung auf Standard eines bundesgeforderten
KfW-Effizienzgebaudes (Sanierung in einem Zug).

Modul 3: Contracting-Orientierungsberatung
Zusammenstellung fiir ein Contracting-Modell mit vertraglicher
Einspargarantie geeigneter Geb&ude oder —pools mit zur
Vorbereitung der Umsetzung entsprechender qualitativer
Vorschlage.

80 % des forderfahigen Beratungshonorars und

fur Modul 1:

¢ Energiekosten <= 10 TEUR (netto) p.a
maximal 1.200,00 €

¢ Energiekosten > 10 TEUR (netto) p.a.
maximal 6.000,00 €

fur Modul 2

e NGF <200 m?
e NGF < 500 m?
e NGF > 500 m?

maximal 1.700 Euro
maximal 5.000 Euro
maximal 8.000 Euro

far Modul 3

¢ Energiekosten <= 300 TEUR (netto) p.a.
maximal 7.000,00 €

¢ Energiekosten > 300 TEUR (netto) p.a
maximal 10.000,00 €

Der durchfihrende Berater kann den Antrag
stellen.

Forderfahig ist jeweils das Netto- oder Brutto-
Beraterhonorar, abhangig von der
Vorsteuerabzugsberechtigung des
Beratungsempfangers.

Wer fordert Links

BAFA Merkblatt



https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieberatung/Nichtwohngebaeude_Anlagen_Systeme/nichtwohngebaeude_anlagen_systeme_node.html
https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/ebn_allgemeine_hinweise_foerderverfahren.pdf?__blob=publicationFile&v=4
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Bundesforderung effiziente Gebaude (BEG)

Sanierung Nichtwohngebaude

Landkreis

Dillingen

a.d.Donau

Energie- und
Umweltzentrum Allgau

Was wird gefordert

Wie wird gefordert

zu beachten

Gefordert wird die Sanierung oder Ersterwerb von frisch
sanierten Bestandsgebéauden, mit nach Abschluss der
Maflinahme erstmals folgenden Energiestandards:

- Effizienzgebaude Denkmal,

- Effizienzgebdude Denkmal EE oder Denkmal NH
- Effizienzgebaude 100,

- Effizienzgebaude 100 EE oder 100 NH;

- Effizienzgebaude 70,

- Effizienzgebaude 70 EE oder 70 NH;

- Effizienzgebaude 55,

- Effizienzgebaude 55 EE oder 55 NH;

- Effizienzgebaude 40,

- Effizienzgebaude 40 EE oder 40 NH;

EE bedeutet, dass erneuerbare Energien mind. einen Anteil
von 55% zur Warme- und Kalteversorgung des Gebaudes
beitragen.

NH bedeutet, dass ein Nachhaltigkeitszertifikat gemar der
Richtlinie ausgestellt werden kann

Fachplanung, Baubegleitung,
Nachhaltigkeitszertifizierung

Forderung fur energetische wie akustische Fachplanung,
Baubegleitung und Nachhaltigkeitszertifizierung.

Forderung lber Direktzuschuss oder
Kredit mit Tilgungszuschuss

- Denkmal --> 25%
- Denkmal EE oder N --> 30%
-100 -->27.5%
- 100 EE oder NH -->32,5%
-70 --> 35%
- 70 EE oder NH --> 40%
-55 --> 40%
- 55 EE oder NH --> 45%
-40 --> 45%
- 40 EE oder NH -->50%

Die Hochstgrenze der geforderten Kosten ist
gedeckelt bei 2.000 Euro pro m2 NGF,
insgesamt max. 30 Mio. Euro.

Fachplanung, Baubegleitung und
NH-Zertifikat

werden mit 50% der Kosten gefordert,
bis 10 € pro m? NGF,

max. 40.000 Euro pro Zusage und
Kalenderjahr.

Bei Erweiterungen bestehender NWG > 50 m2
Forderung ausschlie3lich als Neubau.

Forderung auch stromerzeugender Anlagen
auf Basis EE wie PV, Windkraftanlagen,
KWK-Anlagen sowie Stromspeicherung fur
die Eigenstromversorgung, wenn keine
Forderung nach dem EEG in Anspruch
genommen wird.

Zu beantragen als Zuschuss oder
als Kreditvariante mit Tilgungszuschuss
tber KW

Wer fordert Links

KW Richtlinie



https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Kommunen/F%C3%B6rderprodukte/Bundesf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-effiziente-Geb%C3%A4ude-Kommunen-Zuschuss-(464)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Kommunen/F%C3%B6rderprodukte/Bundesf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-effiziente-Geb%C3%A4ude-Kommunen-Kredit-(264)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Bundesf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-effiziente-Geb%C3%A4ude/
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Downloads/F/foerderrichtlinie-beg-nwg.pdf?__blob=publicationFile&v=8
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Zuschuss fur Umsetzung von MalBnahmen nach KommKIlimaF6R

Landkreis

Dillingen

a.d.Donau

Energie- und
Umweltzentrum Allgau

Was wird gefordert

Wie wird gefordert

zu beachten

Die Umsetzung von Vorhaben ist férderfahig, wenn diese im
Rahmen einer Mal3hahme nach Nr. 2.1 dieser Richtlinien oder
im Rahmen einer vergleichbaren MaZnahme als
Handlungsoption identifiziert wurden.

MalRnahmen nach 2.1 sind:

Energie- und Klimaschutzmanagement in 6ffentlichen
Gebéuden; -

Klimaschutzkonzepts (

die Teilnahme an Qualitdtsmanagementverfahren mit
Klimaschutzbezug, (z.B. eea)

Mobilitatskonzept

Zusatzlich muss die MaBnahme nachweislich zu einer
wesentlichen Senkung der Treibhausgasemission

um wenigstens 10 %

oder einer Unterschreitung des Grenzwertes der
Verordnung Uber energiesparenden Warmeschutz und
energiesparende Anlagentechnik bei Gebauden
(Energieeinsparverordnung -EnEV) in gleichem Umfang
fuhren (Vorher-Nachher-Vergleich).

Zuwendungen werden gewahrt

e in Hohe von bis zu 70 %,
fur Kommunen und deren
Zusammenschlisse

e in H6he von bis zu 90 %
fir Kommunen und deren
Zusammenschlisse in RAumen mit
besonderem Handlungsbedarf

Es werden Zuwendungen héchstens in Héhe
von 500 000 Euro gewahrt,

Die erzielbare Einsparung von
Treibhausgasemissionen ist im Antrag
ausfuhrlich darzulegen.

Nach Abschluss des Vorhabens ist der
Nachweis der Einsparung durch Bestatigung
eines unabhangigen Sachverstandigen zu
erbringen.

Mit der Umsetzung ist innerhalb eines
Jahres nach Abschluss der vorbereitenden
Maflinahme gemal3 Nr. 2.1 zu beginnen.

Im Rahmen von
Qualitatsmanagementprozessen evaluierte
Handlungsoptionen kénnen bereits vor
Abschluss dieses
Qualitatsmanagementverfahrens als
Aufbauférderung beantragt werden.

Wird die MaRnahme auch Uber die
Kommunalrichtlinie des Bundes gefordert,
muss diese parallel beantragt werden.

Wer fordert Links
Regierung von Schwaben Richtlinie



https://www.regierung.schwaben.bayern.de/aufgaben/168895/168930/leistung/leistung_65241/index.html
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_2129_1_U_10828
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BEG Einzelmallhahmen (BEG EM)
BEG EM - Heizungsoptimierung

Landkreis

Dillingen

a.d.Donau

Energie- und
Umweltzentrum Allgau

Was wird geférdert

Wie wird gefordert

zu beachten

Maflinahmen zur Optimierung des Heizungsverteilsystems in
Bestandsgebauden.

Hierzu gehdren beispielsweise:

¢ hydraulische Abgleich der Heizungsanlage inkl. Einstellung
der Heizkurve

e Austausch von Heizungspumpen sowie Anpassung der
Vorlauftemperatur und der Pumpenleistung

e MaRRnahmen zur Absenkung der Ricklauftemperatur bei
Gebdaudenetzen im Sinne der Richtlinie

e Optimierung der Warmepumpe

e DAmmung von Rohrleitungen

¢ Einbau von Flachenheizungen, von
Niedertemperaturheizkdrpern und von Warmespeichern im
Gebaude oder gebaudenah (auf dem Gebaudegrundstiick)

e Mess-, Steuer- und Regelungs-techniken.

Zuschuss von 20 % der Bruttokosten
(Bei Vorsteuerabzugsberechtigung der
Nettokosten)

Das forderfahige Mindestinvestitionsvolumen
liegt bei 300 Euro (Brutto).

Die forderfahigen Ausgaben fir energetische
Sanierungsmalnahmen von
Nichtwohngebauden sind

* pro Antrag und Kalenderjahr,

* gedeckelt auf 1.000 € pro m*> NGF

* insgesamt auf maximal 15 Millionen Euro.

Voraussetzung fur alle Malinahmen ist die
Durchfiihrung eines hydraulischen Abgleichs
der Heizungsanlagen, sofern dieser
technisch mdglich ist.

Sollte der hydraulische Abgleich aus
technischen Grinden nicht mdglich sein,
muss zumindest ein Heizungscheck nach
DIN EN 15378 durchgefiihrt werden.

Als Zuschuss uber BAFA
Als Kreditvariante mit Tilgungszuschuss
tber KW

Wer fordert Links
BAFA Merkblatt
Kfw Merkblatt



https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Nichtwohngebaeude/Heizungsoptimierung/heizungsoptimierung_node.html
https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/beg_merkblatt_allgemein_antragstellung.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Kommunen/F%C3%B6rderprodukte/Bundesf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-effiziente-Geb%C3%A4ude-Kommunen-Kredit-(264)/
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000004851_Infoblatt_264_Antragstellung.pdf
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BEG EM -Heizungsanlagen "Biomasse"

Landkreis

Dillingen

a.d.Donau

Energie- und
Umweltzentrum Allgau

Was wird gefordert

Wie wird gefordert

zu beachten

Gefordert wird die Errichtung

oder Erweiterung von Biomasseanlagen fur die

thermische Nutzung ab mind. 5 kW Nennwarmeleistung,

die die in der Anlage zu dieser Richtlinie festgelegten
technischen Mindestanforderungen erfiillen und Uberwiegend
(> 50% der erzeugten Wéarme) mindestens einem der
folgenden Zwecke dienen:

» Warmwasserbereitung,

* Raumheizung,

» kombinierte Warmwasserbereitung und Raumheizung,

» die Zuflihrung der Warme in ein Gebaudenetz im Sinne von
Ziffer 5.3 Buchstabe i) der Richtlinie.

Gefordert werden danach insbesondere:

» Kessel zur Verbrennung von Biomassepellets und -

hackschnitzeln,

* Pelletéfen mit Wassertasche,

* Kombinationskessel zur Verbrennung von Biomassepellets
bzw. -hackgut und Scheitholz,

* besonders emissionsarme Scheitholzvergaserkessel.

Anlagen, die die Technischen Mindestanforderungen erftillen,
werden in Listen gefihrt

Die Forderung betragt bis zu 35% der
forderfahigen Kosten.

bei Emissionsgrenzwert fir Feinstaub
von maximal 2,5 mg/m3 einhalt,
betragt der Férdersatz bis zu 40 %

Austauschpramie fir Olheizungen
Bonus in Hohe von 10 %-Punkten
---> 45%/ 50%

Die forderfahigen Ausgaben fir energetische
Sanierungsmalnahmen von
Nichtwohngebauden sind

* pro Antrag und Kalenderjahr,

* gedeckelt auf 1.000 € pro m? NGF

* insgesamt auf maximal 15 Millionen Euro

Nicht geférdert werden:

« |uftgefiihrte Pelletofen,

» handbeschickte Einzelofen,

* Anlagen, die Uberwiegend der Verfeuerung
von Abfallstoffen aus der gewerblichen Be-
und Verarbeitung von Holz dienen, aulRer es
handelt sich um Altholz der Kategorie Al

+ Biomasseanlagen, die unter
Naturzugbedingungen arbeiten,

* Anlagen zum Einsatz von Biomasse, fir die
die Verordnung Uber die Verbrennung und
die Mitverbrennung von Abfallen (17.
BImSchV) in der jeweils gultigen Fassung
zur Anwendung kommt,

» Anlagen zur Beseitigung bestimmter Abfélle,
die einer Behandlung vor einer Ablagerung
zugefuhrt werden.

Als Zuschuss lUber BAFA
Als Kreditvariante mit Tilgungszuschuss
Uber KfW

Wer fordert Links
BAFA Merkblatt
Kfw Merkblatt



https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Nichtwohngebaeude/Anlagen_zur_Waermeerzeugung/anlagen_zur_waermeerzeugung_node.html
https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/beg_merkblatt_allgemein_antragstellung.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Kommunen/F%C3%B6rderprodukte/Bundesf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-effiziente-Geb%C3%A4ude-Kommunen-Kredit-(264)/
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000004851_Infoblatt_264_Antragstellung.pdf
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BEG EM -Heizungsanlagen "Solarthermie"

Landkreis

Dillingen

a.d.Donau

Energie- und
Umweltzentrum Allgau

Was wird gefordert

Wie wird gefordert

zu beachten

Gefordert wird die Errichtung

oder Erweiterung

von Solarkollektoranlagen zur thermischen Nutzung
in bestehenden Wohn- und Nichtwohngebauden,

die Uberwiegend (> 50% der erzeugten Warme)
mindestens einem der folgenden Zwecke dienen:

» Warmwasserbereitung,

* Raumheizung,

» kombinierte Warmwasserbereitung und Raumheizung,
* solare Kalteerzeugung,

» die Zuflihrung der Warme und/oder Kalte in ein
Gebaudenetz im Sinne von Ziffer 5.3 Buchstabe i) der
Richtlinie

Nicht forderfahig sind Solaranlagen mit Kollektoren ohne
transparente Abdeckung auf der Frontseite
(z. B. Schwimmbadabsorber).

Anlagen, die die Technischen Mindestanforderungen erftillen,

werden in einer Liste gefihrt.

Die Forderung

betragt bis zu 30 % der foérderfahigen Kosten.

KEINE Austauschpramie fur Olheizungen!

Die forderfahigen Ausgaben fir energetische
Sanierungsmaflnahmen von
Nichtwohngebauden sind

* pro Antrag und Kalenderjahr,

* gedeckelt auf 1.000 € pro m? NGF

* insgesamt auf maximal 15 Millionen Euro

Grol3e Solarkollektoranlagen

mit mind.20 m2 Bruttokollektorflache
koénnen alternativ zur Férderung durch
Anteilsfinanzierung im Rahmen einer
Lertragsabhangigen Férderung“ geférdert
werden, wenn die in den Technischen
Mindestanforderungen gestellten
Voraussetzungen erflillt sind

Als Zuschuss uber BAFA
Als Kreditvariante mit Tilgungszuschuss
tber KW

Wer fordert Links
BAFA Merkblatt
Kfw Merkblatt



https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Nichtwohngebaeude/Anlagen_zur_Waermeerzeugung/anlagen_zur_waermeerzeugung_node.html
https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/beg_merkblatt_allgemein_antragstellung.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Kommunen/F%C3%B6rderprodukte/Bundesf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-effiziente-Geb%C3%A4ude-Kommunen-Kredit-(264)/
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000004851_Infoblatt_264_Antragstellung.pdf
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BEG EM -Heizungsanlagen "Warmepumpen"

Landkreis

Dillingen

a.d.Donau

Energie- und
Umweltzentrum Allgau

Was wird gefordert

Wie wird gefordert

zu beachten

Gefordert werden die Errichtung

sowie die Nachristung

von effizienten Warmepumpen,

die die in der Anlage zu dieser Richtlinie festgelegten
technischen Mindestanforderungen erfiillen

und Uberwiegend (> 50% der erzeugten Warme)
mindestens einem der folgenden Zwecke dienen:

Raumheizung

kombinierte Warmwasserbereitung und Raumheizung,
die Zufuihrung der Warme in ein Gebéaudenetz

im Sinne von Ziffer 5.3 Buchstabe i) der Richtlinie;
sowie die Nachristung bivalenter Systeme mit
Warmepumpen

Die Forderung betragt bis zu 35% der
forderfahigen Kosten.

Austauschpramie fiir Olheizungen
Bonus in Hohe von 10 Prozentpunkten -->45%

Die forderfahigen Ausgaben fir energetische
Sanierungsmafl3nahmen von
Nichtwohngebauden sind

* pro Antrag und Kalenderjahr,

* gedeckelt auf 1.000 € pro m? NGF

* insgesamt auf maximal 15 Millionen Euro

Anlagen, die die Technischen
Mindestanforderungen erfiillen, werden in
einer Liste gefuhrt.

Als Zuschuss Uber BAFA
Als Kreditvariante mit Tilgungszuschuss
Uber KfW

Wer fordert Links
BAFA Merkblatt
Kfw Merkblatt



https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Nichtwohngebaeude/Anlagen_zur_Waermeerzeugung/anlagen_zur_waermeerzeugung_node.html
https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/beg_merkblatt_allgemein_antragstellung.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Kommunen/F%C3%B6rderprodukte/Bundesf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-effiziente-Geb%C3%A4ude-Kommunen-Kredit-(264)/
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000004851_Infoblatt_264_Antragstellung.pdf

LUl\wserl:CAl\j
ENERGY
AWARD

BEG EM -Heizungsanlagen "Hybridheizungen™

Landkreis

Dillingen

a.d.Donau

Energie- und

Umweltzentrum Allgau

Was wird gefordert

Wie wird gefordert

zu beachten

EE-Hybridheizungen

kombinieren ausschlie3lich Technologie-Komponenten zur
thermischen Nutzung erneuerbarer Energien (Solar,
Biomasse oder Warmepumpe) tber eine gemeinsame
Steuerungs- und Regelungstechnik miteinander.

Die technischen Voraussetzungen fiir die Férderung der EE-
Hybridheizung ergeben sich aus den technischen
Voraussetzungen der Technologie-Komponenten.

Gas-Hybridheizungen

kombinieren eine neue Gasheizung mit einem oder mehreren
Technologie-Komponenten zur thermischen Nutzung
erneuerbarer Energien (Solar, Biomasse oder Warmepumpe)
Uber eine gemeinsame Steuer- und Regelungstechnik.

Die Anlagen mussen Uberwiegend (> 50% der erzeugten
Warme) mindestens einem der folgenden Zwecke dienen:
* Warmwasserbereitung,
* Raumheizung,
» kombinierte Warmwasserbereitung und Raumheizung,
+ die Zufuihrung der Warme in ein Geb&audenetz

im Sinne von Ziffer 5.3 Buchstabe i) der Richtlinie.

EE-Hybridheizungen
Die Férderung von EE-Hybridheizungen
betragt bis zu 35 % der forderfahigen Kosten

Sie betragt 40 % bei Einhaltung eines
Emissionsgrenzwertes fur Feinstaub von
max. 2,5 mg/m3 in Kombination mit
Biomasseanlagen

Austauschpramie fir Olheizungen:
Bonus in Hohe von 10 Prozentpunkten -->45%

Gas-Hybridheizungen
Die Forderung betragt bis zu 30 % der
forderfahigen Kosten.

Austauschpramie fiir Olheizungen:

Bonus in Hohe von 10 Prozentpunkten -->40%.

Die forderfahigen Ausgaben flr energetische
Sanierungsmafl3nahmen von
Nichtwohngebauden sind

* pro Antrag und Kalenderjahr,

* gedeckelt auf 1.000 € pro m? NGF

* insgesamt auf maximal 15 Millionen Euro

Als Zuschuss Uber BAFA

Als Kreditvariante mit Tilgungszuschuss

Uber KfwW

Technische Voraussetzungen sind u. a. fur
die Forderung der Gas-Hybridheizung:

o die jahreszeitbedingte

Raumheizungseffizienz (ETA S)
muss mindestens 92 % erreichen
¢ eine hybridfahige Steuerungs- und
Regeltechnik muss installiert oder

vorhanden sein

e der regenerative Warmeerzeuger muss
mind. 25 % der Heizlast des versorgten

Gebaudes bedienen

¢ der hydraulische Abgleich der

Heizungsanlage

Wer fordert Links
BAFA Merkblatt
Kfw Merkblatt



https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Nichtwohngebaeude/Anlagen_zur_Waermeerzeugung/anlagen_zur_waermeerzeugung_node.html
https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/beg_merkblatt_allgemein_antragstellung.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Kommunen/F%C3%B6rderprodukte/Bundesf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-effiziente-Geb%C3%A4ude-Kommunen-Kredit-(264)/
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000004851_Infoblatt_264_Antragstellung.pdf

LUl\wssl:'EAi\j
ENERGY
AWARD

BEG EM -Heizungsanlagen

"Gas-Brennwertheizungen® (Renewable Ready)

Landkreis

Dillingen

a.d.Donau

Energie- und
Umweltzentrum Allgau

Was wird gefordert

Wie wird gefordert

zu beachten

Gefordert wird die Errichtung effizienter
Gas-Brennwertheizungen,

wenn diese bereits weitestgehend auf eine kinftige
Einbindung erneuerbarer Energien vorbereitet sind
(,Renewable Ready®),

und Uberwiegend (> 50% der erzeugten Warme)
mindestens einem der folgenden Zwecke dienen:

* Warmwasserbereitung,

* Raumheizung,

» kombinierte Warmwasserbereitung und Raumheizung,

+ die Zufiihrung der Warme in ein Gebaudenetz im Sinne von
Ziffer 5.3 Buchstabe i) der Richtlinie.

Die Forderung betragt bis zu 20% der
forderfahigen Kosten.

KEINE Austauschpramie fir Olheizungen

Die forderfahigen Ausgaben fir energetische
Sanierungsmaflnahmen von
Nichtwohngebauden sind

* pro Antrag und Kalenderjahr,

* gedeckelt auf 1.000 € pro m? NGF

* insgesamt auf maximal 15 Millionen Euro

Die Erweiterung von ,Renewable Ready“ zu
einer Gas-Hybridheizung geméan den
technischen Mindestanforderungen muss
binnen zwei Jahren erfolgen und
nachgewiesen werden

Die technischen Mindestanforderungen sind
einzuhalten

Als Zuschuss uber BAFA
Als Kreditvariante mit Tilgungszuschuss
tber KfW

Wer fordert Links
BAFA Merkblatt
KfwW Merkblatt



https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Nichtwohngebaeude/Anlagen_zur_Waermeerzeugung/anlagen_zur_waermeerzeugung_node.html
https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/beg_merkblatt_allgemein_antragstellung.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Kommunen/F%C3%B6rderprodukte/Bundesf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-effiziente-Geb%C3%A4ude-Kommunen-Kredit-(264)/
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000004851_Infoblatt_264_Antragstellung.pdf

LUl\wssl:'EAi\j
ENERGY
AWARD

BEG EM -Heizungsanlagen "Gebaudenetz und Anschluss*

Landkreis

Dillingen

a.d.Donau

Energie- und
Umweltzentrum Allgau

Was wird gefordert

Wie wird gefordert

zu beachten

Gebaudenetz

Gefordert wird die Errichtung

oder Erweiterung

eines nichtoffentlichen Warmenetzes (,Gebaudenetz®)

zur ausschlie3lichen Eigenversorgung von mind. 2 Gebauden
auf einem oder mehreren Grundstiicken eines Eigentimers,
aus folgenden Komponenten:

» Warmeerzeugung, ggf. Warmespeicherung,

» Warmeverteilung,

» Steuer-, Mess- und Regelungstechnik,

» sowie Warmeulbergabestationen.

Anschluss an Gebaudenetz / Warmenetz
Gefordert wird ferner der Anschluss

bzw. die Erneuerung eines Anschlusses

an ein Gebaudenetz.

Die Foérderung umfasst die Kosten fur Warmelibergabestation
und Rohrnetz im Eigentum des Antragstellers.

Die Forderquote betragt
» 30 % wenn das Netz einen Anteil EE
von mind. 25 % erreicht,

* 35 % wenn das Netz einen Anteil EE
von mind. 55 % erreicht.

Austauschpramie fir Olheizungen:
Bonus in Hohe von 10 Prozentpunkten
-->40%./ 45%

Die forderfahigen Ausgaben flir energetische
Sanierungsmalnahmen von
Nichtwohngebauden sind

* pro Antrag und Kalenderjahr,

* gedeckelt auf 1.000 € pro m* NGF

* insgesamt auf maximal 15 Millionen Euro

Forderfahig ist das Gebaudenetz

sowie samtliche seiner Komponenten,
wenn es die festgelegten technischen
Mindestanforderungen erfullt,

insbesondere die Warmeerzeugung mit der
das Gebaudenetz gespeist wird zu mind. 25
% durch erneuerbare Energien erfolgt

und kein Ol als Brennstoff eingesetzt wird

Als Zuschuss uber BAFA
Als Kreditvariante mit Tilgungszuschuss
Uber KfW

Wer fordert Links
BAFA Merkblatt
KfwW Merkblatt



https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Nichtwohngebaeude/Anlagen_zur_Waermeerzeugung/anlagen_zur_waermeerzeugung_node.html
https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/beg_merkblatt_allgemein_antragstellung.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Kommunen/F%C3%B6rderprodukte/Bundesf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-effiziente-Geb%C3%A4ude-Kommunen-Kredit-(264)/
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000004851_Infoblatt_264_Antragstellung.pdf

LUl\wssl:'EAi\j
ENERGY
AWARD

KfW-Erneuerbare Energien - Premium (271/281)

Landkreis

Dillingen

a.d.Donau

Energie- und
Umweltzentrum Allgau

Was wird gefordert

Wie wird gefordert

zu beachten

1. Solarkollektoranlagen

Grol3e Solarkollektoranlagen ab 40 m2 Bruttokollektorflache
far

e Warmwasser oder Raumheizung oder solare Kélte

e kombinierte Raumheizung und Warmwasser

e o Nutzung fur Warmenetze

2. Biomasseanlagen

Zur Verfeuerung / Vergasung fester Biomasse fir die
thermische Nutzung ab 100 kW zur Wéarmeerzeugung

7. GroRRe effiziente Warmepumpen

GroRe effiziente Warmepumpen ab 100 kWth fir

e kombinierte Raumheizung und Warmwasser fir Geb&aude
e Raumheizung fur Nichtwohngebéude

e Nutzung fur Warmenetze

Forderkredit mit folgenden
Tilgungszuschissen:

e bis zu 30% der forderfahigen
Nettoinvestitionskosten

e bis zu 40%, wenn Uberwiegend Zuflhrung an
Warmenetz mit mind. 4 Nutzern

e bis zu 20 € je kW, max. 50.000 € je
Einzelanlage

e Erhdhung um bis zu 10 € je kWth, wenn
Pufferspeicher mind. 30 | je kW

e Erhéhung um bis zu 20 € je kWth, wenn
Staubemissionen max. 15 mg je m3

e insgesamt max. 100.000 € je Anlage

e bis zu 80 € je kW, mind. 10 TEUR

max. 50 TEUR je Einzelanlage

e bei erdgekoppelten WP fir je eine Sonde pro
Vorhaben:

4,00 € je m vertikale Tiefe bis 400 m zusatzlich
6,00 € je m vertikale Tiefe ab 400 m zusatzlich

Solarkollektoranlagen

Wenn Kollektorflache zwischen 40 und 100
m2 alternativ Investitionszuschuss BAFA
moglich

Biomasseanlagen
Verfeuerung fester Biomasse ist Holzpellets,
Scheitholz oder Holzhackschnitze

Nicht gefordert werden:
e Verfeuerung von Abfallstoffen aus der
gewerblichen Be- und Verarbeitung von Holz
sowie weiteren Anlagen gem. Merkblatt

e Zentralheizungsanlagen, die unter
Naturzugbedingungen arbeiten.

Warmepumpen
Keine Foérderung fir Luft/Wasser-WP
und Luft/Luft-WP

Wer fordert Links

Kfw Merkblatt



https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/Finanzierungsangebote/Erneuerbare-Energien-Premium-(271-281)/
https://www.kfw.de/Download-Center/Förderprogramme-(Inlandsförderung)/PDF-Dokumente/6000002410-Merkblatt-271-281-272-282.pdf

LUI\WF’CAI\I

ENERGY /
AWARD —~JI— 2 / ’ /
Landkreis
Slnzl\lelztusct}usslgl_uber Khorpr_nt_ltr)atl_rlch}\llllglle D||||ngen Energie- und
er Nationalen Imaschutziniuative ( ) a.d.Donau Umweltzentrum Allgau
Was wird gefordert Wie wird gefordert zu beachten
Zuwendungsfahig sind die Ausgaben fur die
a) Sanierung der AuRenbeleuchtung (4.2.1 der Richtlinie) a) Zuschuss bis zu 40% Anschaffung (Investitionsausgaben) und
Montage sowie fir die Demontage und
b) Sanierung der Innenbeleuchtung (4.2.3 der RL) b) Zuschuss bis zu 25% fachgerechte Entsorgung

(Installationsausgaben).
¢) Sanierung von raumlufttechnischen Anlagen (4.2.4 der RL) |c) Zuschuss bis zu 25%
Die speziellen Fordervoraussetzungen sind
d) Investitionen und Optimierungsdienstleistungen bei einem | d) Zuschuss bis zu 40% im jeweiligen Merkblatt beschrieben.
Rechenzentrum (4.2.9 der RL)
Fur die einzelnen Forderbereiche nétige und
e) Einbau einer Gebéaudeleittechnik / -automation (4.2.10) e) Zuschuss bis zu 40% vom Antragsteller bzw. Fachplaner
auszufullende Formulare sind auf der Seite
des ptj zu finden.

Hier gibt es eine Aufstellung der_Férderquotentabelle

Mindestzuwendung betréagt 5.000,00 EUR; Der Beginn des Vorhabens soll frihestens
funf Monate nach Einreichen des
Zuwendungsantrags geplant werden.

Wer fordert Links

Kl Richtlinie



https://www.klimaschutz.de/de/foerderung/foerderprogramme/kommunalrichtlinie
https://www.klimaschutz.de/kommunalrichtlinie
https://www.klimaschutz.de/sites/default/files/mediathek/dokumente/20200221_NKI_Kommunal-RL.pdf

=0_
AWARD —J— P20 /

Landkrels e e
Barrierearme Stadt D||||ngen Energie- und

a.d.Donau Umweltzentrum Allgau
Was wird gefordert Wie wird gefordert ZU beachten

KfW-Programmnummer 233

Investitionen in die barrierereduzierende Umgestaltung der Zinsgunstiger Investitionskredit
Infrastruktur, insbesondere in 6ffentlichen Gebauden, in Das Forderprogramm wird zum 31.03.2022
OPNV und im 6ffentlichen Raum, eingestellt.

Alternativ werden alle Verwendungszwecke
im KfW-Produkt "IKU — Kommunale und
soziale Unternehmen™ (148) gefordert.

Wer fordert Links

Kfw Merkblatt



https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Kommunen/Kommunale-Geb%C3%A4ude/F%C3%B6rderprodukte/Barrierearme-Stadt-Kommunen-(233)/
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000002500_M_233_IKK_barrierearm.pdf

LUl\wssl:'EAi\j
ENERGY
AWARD

Energetische Stadtsanierung —

Quartierskonzepte und Sanierungsmanager

Landkreis

Dillingen

a.d.Donau

Energie- und
Umweltzentrum Allgau

Was wird gefordert

Wie wird gefordert

zZu beachten

Erstellung von energetischen Konzepten und im Nachgang fur
die Leistung von Sanierungsmanagern

Folgende Aspekte werden in der Konzeptionierung u.a.
bertcksichtigt:
e Betrachtung der fir das Quartier maf3geblichen
Energieverbrauchssektoren
e Gesamtenergiebilanz des Quartiers als Ausgangslage
e Benennung konkreter energetischer
Sanierungsmafnahmen
e Aussagen zu Kosten, Machbarkeit und
Wirtschaftlichkeit
e Analyse moéglicher Umsetzungshemmnisse
e Einbindung aller betroffenen Akteure

Integrierte Quartierskonzepte zeigen unter Beachtung
stadtebaulicher, denkmalpflegerischer, baukultureller,
wohnungswirtschaftlicher, demografischer und sozialer
Aspekte die technischen und wirtschaftlichen
Energieeinsparpotenziale im Quartier auf.

75% Zuschuss der forderfahigen Kosten zur
Erstellung von integrierten Konzepten, ohne
Hochstbetrag

In der Umsetzungsphase kann zur fachlichen
Begleitung ein weiterer Zuschussbetrag fur
einen Sanierungsmanager Uber ebenfalls 75%
beantragt werden.

Zu beachten:

Hdochstbetrag von 210.000 Euro je Quartier.

Bei einer Verlangerung kann auf bis zu 350.000
Euro aufgestockt werden.

KfW-Programmnummer 432

Aussagen zur

altersgerechten Sanierung des Quartiers,
zum Barriereabbau im Gebaudebestand
und in der kommunalen Infrastruktur
kénnen ebenso Bestandteil der Konzepte
sein

Das Quartier entspricht einem Gebiet
unterhalb der Stadtteilgrof3e und beginnt mit
2 Gebauden. Es kann auch Neubaugebiete
beinhalten.

Wer fordert Links

Kfw Merkblatt



https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Kommunale-Unternehmen/Quartiersversorgung/Energetische-Stadtsanierung-Zuschuss-Kommunen-(432)/
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000002110_M_432_Energetische_Stadtsanierung_Zuschuss.pdf

